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Nach mutmaßlichem Anschlag: Verdi-
Streik trifft Berlin hart!

Gewerkschaft Verdi passt Streikpläne in Berlin nach
mutmaßlichem Anschlag in München an.

Veranstaltungsausfälle und Folgen für Dienstleistungen.

München, Deutschland - Am 13. Februar 2025 hat die
Gewerkschaft Verdi ihre Streikpläne in Berlin nach einem
mutmaßlichen Anschlag in München angepasst. Der geplante
Streik am Freitag wird fortgesetzt, aber zahlreiche
Veranstaltungen wurden abgesagt, darunter eine bedeutende
Veranstaltung mit Bundestagskandidaten in der Columbiahalle.
Der erste Streiktag war bereits von einem Vorfall in München
überschattet, weshalb eine geplante Kundgebung in Berlin
ausfiel.

In München fiel ein 24-jähriger abgelehnter Asylbewerber aus
Afghanistan mit einem Auto in einen Verdi-Demonstrationszug.
Bei diesem Angriff wurden mindestens 28 Menschen verletzt,
einige von ihnen schwer. Bayerns Ministerpräsident Markus
Söder bezeichnete den Vorfall als „mutmaßlichen Anschlag“ und
ordnete die Ermittlungen der „Bayerischen Zentralstelle zur
Bekämpfung von Extremismus und Terrorismus“ an. Die Details
der Gewalttat sind jedoch unklar; es ist momentan unbekannt,
ob sie mit der heutigen Verdi-Demonstration oder der
gleichzeitig stattfindenden Sicherheitskonferenz in
Zusammenhang steht. Zeuginnen und Zeugen sind aufgerufen,
Hinweise zu geben.

Unmittelbare Auswirkungen auf den
Berliner Streik



Der Streik in Berlin hat ebenfalls spürbare Auswirkungen auf
verschiedene Dienstleistungen. Während in der Wiener
Stadtreinigung (BSR) gestreikt wird, haben hunderte Mitarbeiter
des Winterdienstes Schnee geräumt. Am Freitag werden keine
Rest- und Biotonnen sowie öffentliche Abfalleimer geleert, und
Recyclinghöfe bleiben geschlossen. Auch die Berliner
Bäderbetriebe sind betroffen: Teilweise bleiben Hallenbäder
später oder gar nicht geöffnet, und Schwimmkurse wurden
abgesagt. Planbare, nicht dringende Eingriffe an der Charité
wurden verschoben, während zeitkritische Operationen
fortgeführt werden. Die Auswirkungen auf die Vivantes-Kliniken
sind vorläufig unklar, es sollen jedoch keine Stationen
geschlossen werden.

Bei den Berliner Wasserbetrieben findet ebenfalls ein Streik
statt, dessen unmittelbare Auswirkungen auf die Bevölkerung
derzeit aber nicht spürbar sind. Verdi und der Beamtenbund
fordern in den laufenden Tarifverhandlungen acht Prozent mehr
Gehalt oder mindestens 350 Euro mehr pro Monat sowie die
Einführung höherer Zuschläge für besonders belastende
Tätigkeiten. Die nächste Tarifverhandlungsrunde im öffentlichen
Dienst ist für den 17. und 18. Februar terminiert.

Gestiegene Unsicherheiten und ihre Folgen

Der Vorfall in München wirft auch ein Licht auf die tiefere
gesellschaftliche Unsicherheit, die in den letzten Jahren
gewachsen ist. Experten analysieren, wie solch eine
Unsicherheit verstärkt nationalistisches und anti-
immigrantisches Denken hervorrufen kann. Für viele Menschen
gibt es Verknüpfungen zwischen persönlichen Krisen und dem
Aufstieg extremistischer Einstellungen, wie verschiedene
Studien belegen. In diesem Kontext wird auch der
Zusammenhang zwischen Unsicherheit, sozialer Identität und
dem Aufstieg von autoritären Ideologien thematisiert.

Die Kreise, aus denen radikale Einstellungen entstehen, könnten
durch gesellschaftliche Krisen und die ständige Unsicherheit



innerhalb der Gesellschaft angeheizt werden. In Anbetracht der
Geschehnisse in München wird die gesamte Situation als
Warnsignal gesehen. Die politische und soziale Reaktion könnte
entscheidend dafür sein, wie sich solche Tendenzen in der
Gesellschaft auswirken.

Im Angesicht dieser Umstände steht fest, dass der Tarifkonflikt
in Berlin eng mit den aktuellen gesellschaftlichen Spannungen
verbunden ist. Die kommenden Tage könnten entscheidende
Auswirkungen auf die öffentliche Stimmung und die politischen
Reaktionen haben.

Tagesspiegel berichtet, dass der Streik in Berlin weiterhin im
Gange ist. Des Weiteren fasst BR24 die Geschehnisse in
München zusammen, während die Bundeszentrale für
politische Bildung den Kontext der steigenden Unsicherheiten
und ihrer Auswirkungen auf extremistische Einstellungen
beleuchtet.
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